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^ Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Dreisam . Kreis .
Nro . 74, Mittwoch den 14 . September 1825.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachung .
Die öffentliche Verlosung der im Jahr 1826 planmästg zurückzuzahlendo « 1360Stück AmorrisarionS . Kasse Obligationen vom Anlehen ad 6 Millionen de 1808 so wieder planmusigen Gewinnsie wird Montag den 3 Oktober 1826 Morgens 8 Uhr dahier imSaale der it . landständischen Kammer , in Beyscyn der ernannten Commisston statt finden, ,wobei jedermann freien Zuiritk hat .
Karlsruhe am 10. September 1825 .

Großherzoglich Badische

Bekanntmachungen .

Durch Penfionirung des Pfarrers Wuche .
rer in Rosenberg ist diese Piarrci erledigtworben ; Nach Abzug der aus der Psarrbe .
soldung zu schöpfenden Pension von 260 fl .dürfte dieselbe nach dem dermaligen Preisder Naturalien annoch etwas über 400 fl .
ertragen . Die Bewerber darum haben stchbei der Fürstlich Löwenüein Wertheimschen
Standesherrschaft zu melden .

Am Sten Augusts . I ist der katholische
Pfarrer Wörter zu Hügelöheim ( OberamlS
Rastatt ) gestorben ; die Kompetenten um
diese nun erledigte 6 bis 700 fl . ertragende
Pfarrei haben stch nach Vorschrift an dag
Murg , und PfinzkreiS - Direktorium zu wen.
den .

Die Grundhcrklich von Schäumen bürg ,
sche Präsentation des Pfarrers Johann Ne .
poruuk Wolf auf Mt erledigte Pfarrei Merz .

Amortisakions Kasse .

Hausen ( im Dreisamkreis ) hat die Staats ,
genehmigung erhalten . Die Kompetenten
um die hiedurch erledigte 850 st . jährlich er .
tragende Pfarrei Forchheim ( im Dretsam -
kreiS ) haben sich nach der Vorschrift im
Reggsblatt vom Jahr 1810 § 4 . zu melden .— r ~ ' “

Durch die Beförderung des Ftttal . Schul -
lehrerS Wunsch auf die Schulstelle nach
Schöllbronn ist die katholische Lehrstelle zuWinden ( Amts Baden ) im Ertrag von140 fl erlediget worden ; die Bewerber um
dieselbe haben stch daher binnen 4 Wochenbei dem Murg , und PfinzkreiS - Direktorium
vorschriftmäfig zu melden .

Die StandeSberrliche Fürstlich von Lei«
ningensche Präsentation des karhol . Schul ,
lehrers Sebastian Hörst zu Trienz auf den
katholischen Schuldienst zu Unterneudorf
( Amts Buche « > bat die Staatsgenehmigung
erhalten . Die Kompetenten um die dadurch
vakante 105 fl . jährlich ertragende karhol .
Schulstelle zu Trienz ( Dekanats Mosbach ) .
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habe « sich an di« Fürstlich Leiningensche
StaudeSherrschaft als Patron in der gefetz .
Uchcn Frist zu melden .

Durch das Ableben deö Lehrers Klein ist
die künftighin nicht mehr mit der Gerichts ,
schreiberei verbundene Katholische Schulstelle
zu Oberbalbach ( Amts Boxberg ) im Er .
trage von 233 st. in Erledigung gekommen ;
die Kompetenten um dieselbe haben sich da.
her binnen 4 $3od>en bei dem Main . und
Tauberkreis . Direktorium nach Vorschrift zu
melden .

Durch die Beförderung des Lehrers Mat¬
tes ist die 160 fl. ertragende kathol- Lehr,
stelle in Bankholzen erlediget ; die Bewerber
v« dieselbe haben sich daher binnen 4 Wo.
chen bei dem Seekreis . Direktorium nach
Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und K undmach ungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas tu fordern ha¬
ben, unter dem Präjudiz , von der vorhan-
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen z« werden , zur Liquldtrung
derselben vorgeladen .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2) Zu Borgheim an den tu Gant

erkannten Joseph Drkert , auf Dienstag
den 11. Oktober d. I . in diesseitiger AmS .
kanzlet.

(3) Zu Rothweil an den in Gant er.
kannteu vormaligen Müller Pantaleon Ei .
frnmann , auf Montag den io . Oktober
d. I . in diesseitiger AmrSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt K e n z t n g e n .
( 3) Zu Ken ; in gen an den in Kaut

erkannten Rarhsdiener Anton H u g auf
den 20 . September d. I . tu diesseitiger
AmrSkanzlei .

( 3 ) Zu K en z i n q e n a« den in Gant er .
kannten Ka rl G « l a t gewesener Prinzwirrh

am 23 . September d . I . in dlrssetttger Amts-
kanzlet . *

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) Zu Kand er « au de« in Gant er.

kannten Bürger und Färbermeister Karl
Friedrich E.isenlohr , auf den 4 . Oktober
d. I . früh 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müll beim .
( 1) Z« A n g g e n an den in « ant er.

kannten Johannes G r ä S l t » am 26. Sex .
trmber Bormittags 8 Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 1 ) Zu Schönau an die in Gant er.

kannte Müller Blasius Wetze l'sche Wittwe
Rosina Schlagerer , auf Montag den 3 . Ok.
tobrr d. I . Vormittags 9 Uhr in diesseiti-
ger AmrSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) Zu Ehrenstetten an den in Gant

erkannten Joseph Stolz ans den 26 . Sep¬
tember l. I . in diesseitiger AmtSkanzlei Mor¬
gens 9 Uhr.

( i ) Zn HciterSheim an den in Gant
erkannten Andreas Schneider , Schmidt ,
auf den 29. September d. I . in diesseitiges
AmtSkanzlei Morgens 9 Uhr.

Schuldenliquidatto « .
( 1 ) Zu der auf Monrag den 3. Ok¬

tober Vormittags 8 Uhr festgesetztenSchul ,
densammlung gegen Sebastian KoSmann
von Rust werden alle diejenigen , welche
eine Forderung zu machen haben , subpoe -
na pracclusi andurch vorgeladen .

Ettenheim , am 10. September 1825.
Großherzogl. BezikSamt .

Lichtenauer .
S chuld en liq utda t ion .

( 2) Die vorhabrnde Verpfründung der
GervaS Basilerfchen Wittwe dahier
macht eine öffentliche Schnldenliqutdatior »
noihwendtg , d-iese wird biemit

auf den 2 3 . k M.
Vormittags 8 Uhr bet dem Großherzoglichen
AmtSrevtsorare dahier angeordnet , wobei alle
jene , die an «edachre Wmwe , oder deren
verstorbenen Ehemann eine Forderung ma .
chen zu können glauben , solche bet Bermel-
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ßuog des Ausschlusses von de» Masse auz «.
melden , und richtig zu stellen haben .

Breisach , am 27 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Henzler -
G a n t ' E d t k t.

( 1> Wer an die , in Gaur gerathenen ,
hiesigen Bürser F » irz Müller und
dessen Sohn Rudolph Müller eine
Forderung zu machen hat , wird hiermit auf .
gefordert , solche am 27. Srptrmb . d. I .
auf der diesseitige » Kanzlei , unter Vorlage
der BewciSurkvnden , mit Nachweisung eines
allenfallstgen Vorzugsrechts , entweder per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von gegen ,
wärtigem Masscnvermögen ' richtig zu stellen.

Lörrach , den 5 September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D e u r e r .
Gant - Edikt .

( 2) Ueber die Berlaffenschaft deg vergor ,
denen Feldwebels Bitz bei dem Großherz .
Linien . Infanterie , Regiment Aro . 4. ist
Gant erkannt . ES haben sich alle , die eine
Forderung an diesen zu machen haben , bet
Vermeidung deS Ausschlusses bei der

am 20 . September
früh 9 Uhr angeordneten Tagfahrt zur 8i .
quidation derselben , und zur Verhandlung
über die Vorzugsrechte , zn melden .

Freiburg , den 31 . August 1825.
Großherzogl . Sradtamt .

M an z .
G a n t . E d i k r .

( 2) Dem Xaver Köhler Metzger dahier ,
ist nach seinem erledigrcn Gantprozesse ein
Erbe von der Katharina Dufnrr zugefallrn .

Alle seine früher » Gläubiger , so wie die
inmittelst neuen werden htemit aufgefordert ,
ihre Ansprüche bei der

am 26 . September d. I .
früh 6 Uhr . angeordneteu Tagfahrt um fo
gewisser geltend zu machen , alS sie sonst hi « ,
« il ausgeschlossen werden würden .

Freiburg , den 26 August 1825 .
GroßherzogiicheS Stadamt .

M a n z-
Aufforderung .

( 1) Der Felix Stier von Gommers .

dorf , welcher von dem Großherzogliche «
Militär deftrtirt ist , wird hiermit aufge -
fordert , sich binnen 3 Monaten um so
gewisser wieder zu sistiren , alS ansonsten ge.
gen ihn nach Maaßgabe der gegen die De .
serteurg bestehenden LandeSgefttzeu vorgefah .
ren werden wird .

Boxberg , am 8 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Orrallo .
Vorladung .

( 1) Joseph Srckinger von Ober «
eschach , welcher als gemeiner Soldat un¬
ter dem Kroßh 4 Linie » . Infanterie - Re .
gimenke von Neuenstctn den Spanischen Feld ,
zug mitgrmachr haben soll , har seil dem Iah »
1808 keine Nachricht mehr von sich gegeben ,und wird daher feit dieser Zeit vermißt .

Er , oder seine etwaigen Erben werde «
daher in Folge hohen Kriegsministerial . Er¬
lasses vom 20 . v. M . Nr . 7288 . aufge¬
fordert , btnnen Jahresfrist sich da¬
hier zu melden , und über das unter Pfleg ,
schaft stehende Vermögen des SeckingerS zu
verfügen , widrigenfalls er für verschollen
erklärt , und seine Anverwandten in den für .
sorglichen Besitz seines Vermögens gegen Ka «.
tion gesetzt werden .

Villingeu , am 3- September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mag 0 n .
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Nach dem Bernhard Fohr von Lehen
sich schon im Jahr 1801 von HavS entfernt ,
« nd ungeachtee unsrer Aufforderung vom 11.
Juli 1816 keine Nachricht von sich gegeben
hat , so wird derselbe nunmehr für vrrschol .
len erklärt , und sein in i42 si . 4 1/2 kr . be¬
stehendes Vermögen seinen nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besiz gegeben .

Freiburg den 3. September 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

Mauz .

VerscholkeuheitSerkläruug .
( 1 ) Joseph Schreiber von Umkirch ,

welcher auf die öffentliche Vorladung vom
5 . Juni v . I . keine Nachricht von sich gab ,
wird hiemn verschollen erklärt , und sei«
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Vermögen gegen Caution an die bekannten
Nächsten Anverwandten venheilt .

Freibvrg , am 3 . September 1825 .
> Großheczogl . Landamt .

Wetzet .
Mundtoderklärung .

( 1 ) Es wird die Rabenwtrlb Lech lei «
tersche Willwe Barbara zu Zelt , geborne
Schmidt von Offen bürg , ihrer ver .
fchwenderische » Lebensweise wegen , iw erste»
Grade mundtodc erklärt , und ihr der Haf .
mrmeister Joseph Heizmann als AufsichtS-
Pfleger beigeqcden , ohne dessen Emwilktgung
dieselbe keine rechtSgüliige Handlung ringe -
her . kann .

Gengenbach . am 12 . Juli 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bossi .
B e k an n t m a ch u n g .

( 1 ) ES wurden zwei höchst verdächtige
Vaganten dahier gefänglich eingebrachc ,
welche keinen Ausweis über Heimath und
Herkunft besitzen , vor circa 8 Tagen das
Großherzoqliche Gebiech zum erstenmal be .
treten haben wollen , und deren fammlliche
Angaben über Heimath und übrigen Ver .
haltnisse völlig unwahrscheinlich sind.

Indem wir einen Personalbeschrieb dieser
Vaganten zur öffentlichen Kennlniß bringen ,
fordern wir sämtliche resp Behörden dienst ,
freundlich auf , alles was ihnen über diese
Personen bekannt ist , bald gefällig anher
mitzutheilen .

Waldkirch , am io . September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M e y e r .
Signalement .

1 . Jakob Hill er angeblich von Leiz ,
Canton St . Gallen gebürtig , 54 Jahre alt
5 ' 5 " groß , kleiner besetzter Statur , schwarz,
braune Haare , bedckce Stirne , braune Augen
braunen , schwarze Auge » , mittlere etwas
spitze Nase , volle Wangen , Mittlern Mund ,
gute Zähne , starken schwarzen Barr , rundes
Kinn und Gesicht , gesunde braune Gesichts¬
farbe Aul dem rechten Arm hat derselbe
das Zeichen l ( 1 ) H einqeäu .

Kleidung : weift leinene Jacke , grün ,
tuchene Weste mit Metallknöpfen , grünt » .

chene lange Hosen auf der feite mit totbett
Schnüren besetzt und Taschen , braun seide.
neS Halstuch , runden schwarzen Filzhut ,
und Bänderschuhr .

2 . Maria Meier angebliche Ehefrau des
Jakob Hiller , von Rotweil tm Königreich
Würtemberg gebürtig , katholisch , 54 Jahre
alt , 5 ' 4" groß , besetzter Statur , braune
Haare , braune starke Augenbraunen , graue
Augen , dike stumpfe Nase , volle Wangen ,
kleinen Mund , gute Zähne , rundes Kinn ,
rundes Gesicht , roihlich braune Gesichtsfarbe .

Kleidung : schwarze schwäbiscĥ Kappe ,
blau baumwollenes Halstuch mit weißen
Blumen , ein roih und welßgestreifteS bäum ,
wollenes UntcrhalStuch , einen braun gestrik .
ten wollene » Tschoben , eine weiß und roch,
gestreifte leinene Schürze , einen blau lei .
neuen Rock mit weißen Dupfe » , graue gär -
nene Strümpfe und Bänderschuhe .

D i e b st a h l a n z e i g e .
( 3) In der Nacht vom 31 . August auf

den 1 . September wurde aus der Reibe des
Martin Schmid Stcinamüller zu Bonndorf
ein eiserner Reibearm ungefähr 53 Pfund
schwer und in einem Wcrthe von 8 st . ebenso
eine zu crmeltem Reibearm gehörige eiserne
Scheibe und Zweck , Werth 1 st . mittelst ge .
waltsamen Einbruch entwendet

Indem wir dieses btemtt zur öffentlichen
Kennlniß bringen , machen wir das Ansuchen
auf den Entwender zu fahnden , und im Ent .
deckungsfalle Nachricht anher zu gebe» .

Bonndorf , am i , September 1825.
Großhcrzoglicheö Bezirksamt .

Diebstahls . Anzeige .
( 3) In der Nacht vom >6 . auf den 17 .

dieses wurden aus dem Waschhause des Jo .
seph Jsele zu Vehlingen zwei kupferne Wasch ,
keffei , wo wn » er eine bereits ganz neu und
in einem Werthe von 23 fl . , der andere von
15 ft . ist , entwendet .

Indem wir dieses hiemit zur öffentlichen
Kenntniß bringen , machen wtr das Ansu .
chen womil - auf den Entwender gefahndet ,
und im Entdeckungsfalle anher Nachricht ge .
geben werden wolle

Bonndorf , am 30 . August 1825
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

* ß
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Kaufanträge und Verpachtungen .

Bauarbeiten Versteigerung ,
( i ) Die nach Hoher Anordnung im ehe,

maligen StiftS . Gebäude zu Säkingen wegen
Uebersezung der hiesigen Domainen - Vermal -
tung und Obereinnehmerei vorzunehmende sehr
bedeutende Sauarbeiten werden

Dienstag den 2 7 . d . M .
Vormittags 9 Uhr im Badhause zu Säckin .
gen öffentlich an die Wenigstnehmenden in
Accord gegeben werden -

Beuggen , am 6 . September 1826 .
Großherzogl . Domainen . Verwaltung ,

und Obereinnehmeret .
Se vin « .

Wein , und Früchreverftetgenung .
( i ) Der Preist der in der Kellerei Sulz ,

kurg zum Handverkauf ausgefctzten Weine ,
wurde auf 6 st . 30 fr . und 8 st . per Saum
herabgesetzt , was mir dem Bemerken bekannt
gemacht wird , daß nur am 1 . und 3 Milt ,
woch in jedem Monat hieran abgefaßt werden
kann , und jedesmal am 1 - Mittwoch noch
eine Versteigerung auf 1823r und I824r
Wein besserer Qualität damit verbunden
wird . Sodann werben künftigen

Freitag den 23 . titfti
Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Vermal ,
tungs . Bureau

20 Maller Walzen ,
30 — Roggen und
10 — Gersten ,

der Versteigerung auSgefttzt werden .
Müllhelm , am 8 September 1826 .

Großh . Domainen . Verwaltung .
Kteffer .

Mahl wühle . Versteigerung .
( 1 ) Da bei dem BersteigerungS Versuch

der Hausacher Stadtmühle mit 3 Mahlgän .
gen und der dabei befindlichen Hanfreibe mit
2 Vetter am Zl v M - zu Eigenthum ein
höheres Anbot als 6000 st nicht erzielt wer .
den konnte , dieses Anbot aber mit dem wah .
ren Werth nicht rm Berhältniß stehet, so wird
eine nochmalige Versteigerung auf

Mittwoch den 5 . k - M . Oktober
festgesetzt , mit dem Bemerken , daß dem wirk .

liehen Botinhaber das gesetzliche Eitistaudt .
recht Vorbehalten bleibe .

Auswärtige KaufSlustige habe « sich mit
VermögenSzeugnissen auSzuwetsen .

Haölach , am 5 . September 1526 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

HofgutS . Versteigerung .
( 1) Das Hofgut des Philipp Bimenmüt .

lerS von Horben , bestehend in
einer Behausung , Scheuer und Stallung

unter einem Dach ,
einem besonder « Bachhaus , sodann
13/4 Jaucherl dabei liegenden Garte «,

land , ferner
16 Jauchert 140 Ruthen Ackern ,
14 — 52 Ruthen Bergackern ,17 — Matten , ungefähr
21 — Waldungen , endlich

1 — 298 Raidfeld , wird
Don nerstag den 29 . Septemb . d . I .
Nachmittags 2 Uhr im GemeindShirthShause
z « Horben öffentlich als Eigenthum versteigert .

Die annehmbaren nähern Stetgerungs .
Bedingungen können bei dem OrtSvorstande
in Horben erhoben werden .

Freiburg , am 9 . September 1826 .
Großherzogl . Landamt . Reviforat .

Sartori .
Ve rsteigerung .

( 1 ) Das Hofgütchen des Ferdinand Schwei¬
zer von Au , bestehend in

einer Behausung , Scheuer und Stallung
unter einem Dach , nebst

1 Vrtl Obst , und Grasgarten unten im
Dorfe Au gelegen , sodann ungefähr

4 1/4 Jauchen Acker ,
1/2 Jauchert Matten , und
2 Haufen Reeden , wird

Montags den 26 . Sesttember d. I .
Nachmittags 2 Uhr im Gemeindswitthshauft
zu Au öffentlich versteigert werden .

Die annehmbaren Steigerung - . Bedin¬
gungen werden vor der Steig - Verhandlung
bekannt gemacht , können aber auch jeden
AmtStag in der diesseitigen Kanzlet erhoben
werden .

Freiburg - am 9 September >825 .
Großherzogl - Landaus Reviforat .

Sartori .

/
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Fahrniß . Versteigerung .

( 1 ) Montag den 26 . M . früh
um S Uhr werden an « der BcrlassenschaftS -
Masse der verstorbenen Handelsfra « Katha .
rina gebcrne Dufner verehelichten Martin
Müller von Staufen , nachbefch

'
nebene Fahr »

Nisse , alü :
Gold und Silber , Gewehr und Waffen ,

Bücher , Manns . und Wetbökletder ,
Bett . und Weißzeug , Schreinwerk ,
Kupfer . , Mefsing . , Eisen , und Zinn ,
geschirr , Faß . und Bandgescvirr re.

»uf dem Rathhause dahier an den Meistbte .
lenden gegen baare Bezahlung versteigert .

Staufen , den 9 . September 1825 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Oveloge .
Versteigerung .

( 1 ) Samstag den 1 . OktoberVor .
« ittagS 9 Uhr anfangead wird im Wirths .
Hause zu BechterSpohl das liegende Bermö .
gen des in Gant gefallenen BogrS Xaver
Marthis von da öffentlich an den Metstbie .
kenden verkauft werde » .

Dasselbe besteht :
In einem Haus sammt Scheuer , Stak ,

lung und Wagenschopf , nebst dabei be.
ßndlichem Krautgarten , in ungefähr

5 Jauchcrt 2 1/2 Virtrl Wiesen ,
3 — 2 — Weinreben ,

36 — Ackerfeld und
7 — 3 - Wald .

Die Kaufbedingniffe werden am Steige .
rungStage bekannt gemacht , und die Lieb,
Haber sobin zur Steigerung eingeladea .

WaldShut , am 9 September 1825
Großherzogl . AmtSrevisorat .

G p e u u e r .
HauSversteigerung .

fl ) DaS in der Ganrmaffe des verlebte «
alt Staduechners Franz Saner vorhandene
Hau » 3 Stockwerk hoch , solid und ne« er .
haut , mit mehreren hei^ areu Zimmern ,
Bühne , gewölbtem Keller und Stallung vrr .
sehen , dahier in der Marktgasse gelegen , und
Im gerichtlichen Schatzung - . Preise von
1,975 - . wird

Donerstag den 2 9 - dtrse -
AachmittagS 2 Uhr im hiesigen Schwert «
» ttthshaufe unter annehm - »rca Bedinguisse «

öffentlich «ms Meistbot versteigert werde «,
was hiermit für aüenfallsige Liebhaber be¬
kannt gemacht wird .

Säckinge » , am 6 . September 1825 .
Großherz . AmtSrevisorat .

Schumacher .
Verkauf .

( 1 ) Donnerstag den 29 . dieser
Vormittags 10 Uhr werden in Gemäßheit
einer amtlichen Verfügung die der Gemeinde
Riedern zugehörigen Gebäulichkeiten des vor«
rigen vormaligen Frauenklosters nebst dem
dabei befindlichen großen Baum . uudGraS «
garten , und 2 Gemusgärien , im Lander «
scheu WinhShause daselbst im öffentliche «
Meistgebvi , und zwar vorerst Stückweise ,
zu 9 eingetheillrn bequemen mit Scheuern
und Stallungen auch Gartenankheil Verse,
hrne Wohnungen , sodann aber auch im Gan¬
zen unter vortheilhaften ZahlungSbedingun «
gen versteigert werden

Die Kaufsgegenstände bestehen in folge »,
den r

1) Die Kirche mit Z (>um und 2 Chöre»,
einer Nebenkapelle und Keller .

2) Das sogenannte Zstöckige Gasthaus mit
Schopf und Speicher .

3) DaS 2stöckige Eckgebäude mit einem
Scheuer und Stallanrheil .

4) Ein zweiter Flügel des sogenannte »
Eckgebäudes mit Platz zn Scheuer und
Stallung .

5) Ein dritter Theil des vorerwähnte » ■
EckgebäudeS mit Scheuer «nd Stallung .

6) Das sogenannte 2Aöckige Lugerlr mü
ditto Scheuer und Stall .

7) Von der Stallung und dem Schopf
ein Anrheil von 52 Schuh Länge und
4L Schub Tiete , worin » eine beque¬
me Wohnung eingerichtet werden kann .

8) Die 2stöckige Wohnung zwischen der
Kirche und dem Gasthaus .

9) Dir mit Wohnung versehene Zieael «
hsttte sammr einem 2 Viertel 27 Ru¬
then großen Platz , der zu einem Gar¬
ten gut gekegen ist .

10 ) Ein Brenn , « od eine Waschküche! ei »
Baddaus , eine Mehlkammer alles ge¬
wölbt , eine Schreinere » , Meztg und
Schwetnstalle .
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11) Der Gros » und Baumgarten imMaaß

4 1/2 Jauchert mit einer Mauer um .
saugen .

12) Zwei GemüSgärten und der Holzplatz
zusammen 21/2 Viertel groß .

13) Zwei Röhrbrunnen , welche in ver «
schiedene Haustheile geleitet werden
können .

Der ganze Flächengehalt der Gebäulich¬
keiten mit Einschluß der Gärten beträgt 6
Jauchert 3 Wirrtet 10 Ruthen 57 Schuh
Nürnberger Maaß , und es können die Ge .
bäulichkeiten , deren Mauren durchgehend -
sehr solid , das Dachwerk bereit - neu , und
die Keller und andere Gewölber im besten
Zustande sind , gut zu einer Fabrik ringe ,
richtet werden .

Die Kaufsobjekte könne« täglich an Ort
ond Stelle eingesehea werde « , die Bedin .
gungen aber , werden an der SteigerungS .
Tagfahrt eröffnet .

Kaufsliebhaber werde « daher mit dem zur
Steigerung eingeladen , daß sich fremde mit
Vermögens , und Leumunds . Zeugnissen aus¬
zuweisen habe«.

Stühlingen , am 5 . September 1825 .
Großh . Bad . F . F . AmtSrevisorat .

F e e d e r l e.
Weinverstetgerung .

( 1 ) Die Gemeinde Bahlingen will am
Montag den 26 . September d. I .

200 Saum 1823r und 1824t : Wein
in öffentlicher Steigerung in kleinen Abthei .
lunqen verkaufen , auch kann von tzt an jede
Woche am Dienstag und Freitag Wein in
kleinen Abtheilungen von 1/2 Saum und
darüber gegen baare Bezahlung um billigen
Preis abgeholt werden .

Bahlingen , am 11 . September 1825.
Vogt , Ernst .

Versteigerung .
( 2) Am Donnerstag den 15 . dieses , Nach ,
mittags 2 Uhr worden zu Willmevdingen die
daselbst befindlichen guteingerichkete 2 Herr,
schaftlichrn Trotthaufen nebst dem dabet be .
findlichen Kelrergeschirr in öffentlicher Stet ,
gerung verkauft , wozu man die allenfallsige
Liebhaber hiermit rinlader .

Thteugrn , den 4 . September 1825 .
Grovh. Domalnrn. Verwaltung.

779 ) -
DerkaufoderVerpachtung der
städtischen Ziegelhütte in Frei ,

bürg .
( 2) In Folge höherer Verfügung wird

die hiesige städtische Ziegelhütte nebst dem
anstossrndeo 4 Jauchert große « Gra » . und
Baumgarten entweder an den Meistbiethendr «
käuflich überlassen , oder auch nach Umstän¬
den auf 12 Jahre in Pacht gegeben werde » .Der Versuch eines Verkaufes wird am
Donnerstagde » 29 . Seprember d. J »
Vormittags 9 Uhr an dem gewöhnliche » A «s -
rufSort « gemacht werde ».

Zum Ausrufsprets für das Wohnhaus ,
die Scheuer und Stallungen , die Ziegelhüt -
len mit zwei Oefen und allem vorräthige «
Handwerksgefthtrr , dann der vier Jauchert
Gras . und Baumgarten wird die gericht¬
liche Schatzung angenommen mit 11350 fl.

Die KaufSbedingniffe stad in der Magt -
stratSkanzlei rinznsehe « , auch wird gegen
Gebühr eine Abschrift hievon an Kauflustige
abgegeben .

Der Versuch einer Verpachtung wird a»
dem «emlichrn Tage Nachmittags 2 Uhr in
der MagtstratSkanzlei gemacht werden , und
«S « erden sodann noch weiters jene 9 Jau¬
chert Acker , und 9 Jauchert Matten in Ab-
theilunge « an de« Meistbiethenden auf 12
Jahre verpachtet werden , welche bis dahin
zum städtischen Ziegelhof gehörten .

AnSwärttgen Kauf , und Pachtlustigen wird
besonders bemerkt , daß zu Erhaltung des
erforderlichen Lenen und Leimen vorläufig
gesorgt ist , und Flußsaad jederzeit um billi¬
gen Preis erkauft werden kann .

Der Absatz des KalcheS und der Ziegel -
waaren war bis dahin so sicher , daß die
Bedtngniß festgesetzt worden tstr alleverst
muß der Käufer oder Päch rer de «
diesigen Inwohnern die nökhig 'd
Waare um die landläufigen Prei¬
se abgeben , ehcvor ihmgestattek
wird , nach AuSwärtS zu verkaufen .

UebrigenS haben auswärtige Kauf oder
Pachtlusttge Vermögens . und Leumunds -
Zeugnisse vorzuweisen , widrtgenf - lls kei«
Angebot ! von thnen angenommen wnd .

Freiburg - den 2 . September 182»,
Bon SiggißrakSwege ».



- ( 780 ) -

Lehen gutS . Versteigerung .
(2) Wegen der Vermögens . Abteilung

unter den Joseph ZimmermännischenRelikten
von Ballcechten wird das i » ihrer big ijt
noch unbenannten BermögenSmaffe befindliche
herrlchafrliche Trblehen , bestehend in

einer einstöckigen Behausung nebst ein
Viertel So Ruthen Hausplatz und Hof.
raikhe auf welch lezrerer ein Waschhaus,
Holzschopf und Schwelnstallungen > so . '
dann unter einem Dach eine Tresch .
scheuer und Wagenschopf, ferner eine
Fotterschcuer mtt Stallungen , so wie
auch TrorrhauS und Keller sich befinden ,
oben im Dorf einseitS Anton Hauser,
anderseits Georg Römer , vorncn die
Straße , hinten der Ganen ,

sodann in ungefähr 1 Jaucherr 3 Viertel
Garten , 35 Jaucherr Acker , 5 Jaucherr
2 Viertel Matten , und 1 Viertel 53
Ruthen Rebenzinst jährlich gnädigst
Herrschaft 22 Mutt Roggen , 1 Murr
Haber , hat dagegen Einzmse , 2 Batzen
51/2 Pfennig , und 1 Sester 3 Viertel
11/3 Metzle Roggen ,

Montag den 26 . September d . I .
früh um 10 Uhr im WirthShause zum Sior .
ken in Ballrechten öffentlich versteigert' und
die nähern Bedinginsse vor der Versteige¬
rung bekannt gemacht werden.

Auswärtige Steigerer Hachen sich mit lega.
lisirten Vermögens . Zeugnissen vorzusehen .

Staufen , am 3l . August 1825.
Gnoßherzogl. Amtsrevisorat .

Qveloge .
Versteigerung .

( 2 ) In Gemäsheit hoben ReScriptS Großh .
Staats Anstalten Commission d . d . Carls ,
ruhe den 24 . August 1825 Rro . 3183 ist die
Herstellung neuer Fensterkreuzstöcke in diessei.
riger Zuchthausanstalt genehmiget , weshalb
zur Verakkordirung dieser bedeutenden Arbeit
an den Wenigstnehmende » . der Steigerungg .
Art auf

Montag de « 2 6 . d . M.

RrchmirtaiS 2 Ubr ungeordnet und sämm^
ltche Li : byal' er m . r dem Anhang hiezu ein.
geladen find , hast die Accord . Bedingviffe
täglich auf der VerwattungSkanzlei ringest.
Heu weiden können ,

Freiburg den 1 September 1825 .
Größherzogl. Zuchtdausverwaltung .

Hölzlin .
Sägholzverkauf .

(3) Donnerstags den i5 . Septem «
ber d. I werden im Forstrevier St . Peter ,
Walddistrikt Schafleck und Borderhochwald

60 Klotz rannen Säqbolz ,
von vorzüglicher Größe in öffentliche Stet ,
gerung gebracht .

Kaufslustige haben sich an obgenanntem
Tage Vormittags 9 Uhr bei der allen Jager «
Wohnung am Hochwald einuifinden.

Freiburg , den 2 . September 1825 -
Grotzherzogl. Forstinspection.

Kunkel .

Dienftnachrichten .
^ Die erledigte 3te Lehrstelle an dem katdo .

lischen Deutschen Lchrinstikuke zu Mannheim
ist dem bisherigen Lehrer an der dortigen
Freischule Elison übertragen worden.

Die erledigte katholische Schulstelle zu Ge .
roldsau ist dem bisherigen Unterlehrer in
Jöhlingen Peter Joseph Vorbach verliehen
worden.

Die erledigt« Pfarrei Hochdorf im Drei »
samkteiS istchem Vikar Willibald Hailer zu
Rtederimsingen gnädigst verliehen worden. .

Druck «nd Verlag derF, X . K r r k e a m av er '
scheu Universität - . Bvchdruckerei.
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